












 

Statistische Grafiken zu STAT 1.2 

H-Start: 480 (Reduktionslage), H-Schr.: 5 (Klassenbreite) einstellen 

 
 

H-Start: 483 (Reduktionslage), H-Schr.: 5 (Klassenbreite) einstellen 

 
 



 

H-Start: 480 (Reduktionslage), H-Schr.: 3 (Klassenbreite) einstellen 

 
 

H-Start: 483 (Reduktionslage), H-Schr.: 3 (Klassenbreite) einstellen 

 



H-Start: 480.5 (Reduktionslage), H-Schr.: 1 (Klassenbreite) einstellen 
Säulendiagramm zur primären Häufigkeitstabelle: 

 
 

 











         

 

                                                                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     list3 enthält die Residuen  

     ( Reste als Differenz yi-y(xi) ) 











 

 

 

Die KRepräs und hliste wurden um die Datenpaare (0,37) und (10.5,0) erweitert, 
um ein vollständiges Häufigkeitspolygon zu erhalten. Da es sich um Lebens-
dauern handelt, wurde links nicht über die Reduktionslage 0 hinausgegangen. 

 



 

 
 

 
Treppenkurve und Summenpolygon 

 

c) Hypothese zur Theoretischen Verteilung:  

Häufigkeitspolygon erinnert an eine fallende e-Funktion: Exponentialverteilung. 


